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Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 121. Sitzung am 
29. Juni 1960 beschlossene Gesetz über den Rundfunk — Druck- 
sachen 1434, 1956 — wird nach Maßgabe der in der Anlage 
zusammengefaßten Beschlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der 
Vermittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundes- 
tag über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 
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Anlage 


Änderungen des Gesetzes über den Rundfunk 


1. Überschrift 

Die Überschrift des Gesetzes wird wie folgt 
gefaßt: 

„Gesetz über die Errichtung von Rundfunk- 
anstalten des Bundesrechts" 

2. Erster Teil (neu) 

Der bisherige Zweite Teil (§§ 12 bis 34) wird 
neuer Erster Teil mit der Paragraphenfolge 1 
bis 22. 

a) In § 12 Abs. 2 (jetzt § 1 Abs. 2) 

wird Satz 2 gestrichen. 

b) In § 14 (jetzt § 3) 

aa) Absatz 2 wird gestrichen. 

Die Absätze 3 und 4 werden Absätze 
2 und 3. 

bb) In dem neuen Absatz 3 werden in Satz 
2 die Worte „nach den Absätzen 2 und 3" 
ersetzt durch die Worte „nach Absatz 2". 

c) § 15 Abs. 2 (jetzt § 4 Abs. 2), 

§ 18 Abs. 2 (jetzt § 7 Abs. 2 ), 

§ 19 Abs. 2 (jetzt § 8 Abs. 2) 

werden jeweils wie folgt gefaßt: 

„(2) Die Absätze 2 und 3 des § 3 gelten 
entsprechend," 

d) In § 16 Abs. 2 (jetzt § 5 Abs. 2) 

wird Satz 2 gestrichen. 

e) § 18 Abs. 1 (jetzt § 7 Abs. 1) 

aa) In Satz 1 wird die Zahl „21" durch die 
die Zahl „22", 

bb) in Satz 2 werden die Worte „fünf Mit- 
glieder vom Bundesrat" durch die Worte 
„sechs Mitglieder vom Bundesrat" 
ersetzt. 

f) In § 20 Abs. 3 (jetzt § 9 Abs. 3) 

werden die Worte „nach § 22 Abs. 5" ersetzt 
durch die Worte „nach § 11 Abs. 5". 

g) § 26 

wird gestrichen 

h) In § 29 Abs. 1 (jetzt § 17 Abs. 1) 

werden in Satz 2 die Worte „des § 28 Abs. 2 
Satz 5" ersetzt durch die Worte „des § 16 
Abs. 2 Satz 5". 

i) In § 30 (jetzt § 18), 

in § 32 Abs. 1 (jetzt § 20 Abs. 1) 

werden die Worte „eines Rundfunkrats, eines 
Verwaltungsrats und des gemeinsamen Fi- 
nanzausschusses" jeweils ersetzt durch die 


Worte „eines Rundfunkrats und eines Ver- 
waltungsrats". 

k) In § 31 (jetzt § 19) 

werden die Worte „und des Finanzaus- 
schusses" gestrichen. 

3. Zweiter Teil (neu) 

Der bisherige Erste Teil (§§ 1 bis 11) wird neuer 
Zweiter Teil mit der Überschrift: 

„Allgemeine Vorschriften für die Rundfunk- 
anstalten des Bundesrechts" 
und der Paragraphenfolge 23 bis 32. 

a) § 1 (jetzt § 23) 

aa) Die Überschrift wird wie folgt gefaßt: 
„Gestaltung der Sendungen" 

bb) Absatz 1 wird gestrichen. 

Der bisherige Absatz 2 wird alleiniger 
Inhalt des neuen § 23 und eingangs wie 
folgt gefaßt: 

„Die Sendungen müssen ..." 

b) § 2 Abs. 1 (jetzt § 24 Abs. 1) 

wird eingangs wie folgt gefaßt: 

„(1) Die Berichterstattung soll umfassend, 

c) § 3 Abs. 1 (jetzt § 25 Abs. 1) 

wird eingangs wie folgt gefaßt: 

„(1) Ist in einer Sendung ..." 

d) § 4 (jetzt § 26) 

wird wie folgt gefaßt: 

„§ 26 

Verlautbarungsrecht 

Die Bundesregierung hat das Recht, Ge- 
setze, Verordnungen und Verlautbarungen 
ihren Aufgaben entsprechend bekanntzuge- 
ben. Hierfür ist ihr die erforderliche Sende- 
zeit unverzüglich einzuräumen." 

e) In § 5 (jetzt § 27) 

wird Absatz 5 gestrichen. 

f) In § 6 Abs. 2 (jetzt § 28 Abs. 2) 

wird Satz 1 wie folgt gefaßt: 

„ . . . , dem nach diesem Gesetz, nach Sat- 
zung oder Vertrag oder in Ausführung dieser 
Bestimmungen die Gesamtleitung der Ein- 
richtung obliegt, die zur Verbreitung von 
Sendungen berechtigt ist (Intendant)." 

g) § 7 (jetzt § 29) 

aa) In Satz 1 werden die Worte „nach §§ 4 
und 5" ersetzt durch die Worte „nach 
§§ 26 und 27". 
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bb) In Satz 2 werden die Worte „§ 6 Abs. 4 " 
ersetzt durch die Worte „§ 28 Abs. 4". 

h) § 8 (jetzt § 30) 

wird wie folgt gefaßt: 

„§ 30 

Auskunftspflicht 

Die Anstalten haben auf Verlangen Namen 
und Anschrift der Intendanten oder der son- 
stigen für Sendungen Verantwortlichen be- 
kanntzugeben." 

i) § 9 (jetzt § 31) 

wird eingangs wie folgt gefaßt: 

„Sendungen, die ..." 


k) § 11 

wird gestrichen. 

4. Dritter Teil 

Der Dritte Teil (§ 35) wird gestrichen. 

5. Dritter Teil (neu) 

Der seitherige Vierte Teil (§§ 36 bis 41) wird 
neuer Dritter Teil mit der Paragraphenfolge 
33 bis 37. 

a) In § 38 (jetzt § 35) 

wird das Zitat „(§ 6 Abs. 2)" ersetzt durch das 
Zitat „(§ 28 Abs. 2)". 

b) § 40 

wird gestrichen. 
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